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Die Lei-
terin der 
Abteilung 
Te i lhabe /
Rehabilita-
tion bei der 
Deutschen 
Rentenver-
sicherung 
N ord b ay -
ern Sandra 
N a e t h e r 
beleuchtet 

die Beratungs-Situation der Deutschen 
Rentenversicherung  Nordbayern mit Blick 
auf die Einschränkungen durch die Coro-
na-Krise und zieht ein positives Resümee 
bei der Zusammenarbeit mit dem BFW 
Nürnberg.
Rehafachberater der DRV Nordbayern beraten vor 
der Auswahl einer Maßnahme ihre Rehabilitan-
dinnen und Rehabilitanden umfassend persönlich, 
um möglichst passgenaue Maßnahmen anbieten 
zu können. Dieses Beratungsangebot stand durch 
die Auswirkungen der Pandemie auf einmal vor 

neuen Herausforderungen. Ist persönliche Bera-
tung überhaupt weiter möglich? Wenn nein, wie 
können wir diese ersetzen? Wie sorgen wir dafür, 
die Sicherheit aller Beteiligten gewährleisten zu 
können? 
In der Pandemiesituation war sofortiges Handeln 
geboten. Oberstes Ziel war dabei immer, die 
persönliche Beratung unter Gewährleistung des 
nötigen Infektionsschutzes zu ermöglichen. Alle 
Mitarbeitenden in der Rehafachberatung wurden 
mit Mund-Nase-Bedeckung ausgestattet, tragba-
re Plexiglaswände wurden angeschafft und Desin-
fektionsmittel zur Verfügung gestellt. Gleichzeitig 
wurde darauf geachtet, dass in den Sprechzim-
mern der erforderliche Abstand eingehalten wird 
und die Möglichkeit gegeben ist,  die Räume aus-
reichend zu lüften. Das Angebot der persönlichen 
Beratung wurde dabei solange, wie es möglich 
war, aufrechterhalten. In den Monaten des Lock-
downs, setzt die DRV auf telefonische Beratung. 
„Es stand für uns immer außer Frage, auf Bera-
tung vollständig zu verzichten,  auch wenn eine 
telefonische Beratung ein persönliches Gespräch 
nicht ersetzen kann“, betont  Sandra Naether. 
So konnte auch in den Zeiten der Kontaktsperre 

die Anzahl der Gespräche in der Rehafachbe-
ratung nahezu gleichbleibend aufrechterhalten 
werden. Alle Beteiligten haben nach besten Kräf-
ten daran gearbeitet, den Rehabilitandinnen und 
Rehabilitanden zeitnah die Leistungen zukommen 
zu lassen, die sie benötigen, um zustandsange-
messen in das Arbeitsleben integriert werden zu 
können. 
Die Berufsförderungswerke waren dabei in be-
sonderem Maße gefordert. „Seit Beginn der Ein-
schränkungen im März 2020 haben wir, um die 
Fortführung der Maßnahmen sicherzustellen, eng 
mit dem BFW Nürnberg zusammengearbeitet“, so 
Naether. 
Dafür wurden vollkommen neue Wege erforder-
lich. Durch die engagierte und entschlossene Um-
stellung der Verfahren im BFW Nürnberg konnten 
innerhalb kurzer Zeit die erforderlichen Anpassun-
gen vorgenommen werden. Homeschooling wur-
de etabliert und hat sich bewährt. Rückblickend 
auf jetzt fast ein Jahr Ausnahmesituation bleibt 
festzustellen, dass es sich um ein robustes System 
handelt. Die berufliche Rehabilitation in und durch 
das Berufsförderungswerk Nürnberg hat aus Sicht 
der DRV den „Stresstest“ bestanden. 

Beratung und Rehabilitation in Corona-Zeiten aus Sicht der DRV Nordbayern

Stresstest bestanden: Sandra Naether über die erfolgreiche Zusammen­
arbeit mit dem BFW Nürnberg in der Corona-Krise

Sandra Naether

Integrationsmaßnahme für junge Erwachsene

Geschäftsstelle Bayreuth: InRAM erfolgreich implementiert
Seit gut einem Jahr bietet die Geschäfts-
stelle Bayreuth nach erfolgreicher Aus-
schreibungsbeteiligung die Maßnahme 
zur „Integration von Rehabilitanden in 
den Arbeitsmarkt“ (InRAM) an. 
Die Maßnahme richtet sich an junge Erwachse-
ne mit Rehabilitationshintergrund, die auf ihrem 
Weg in eine dauerhafte Wiedereingliederung ins 
Berufsleben durch das örtliche Integrationsteam 
unterstützt werden. Neben der Feststellung der 
beruflichen und persönlichen Situation, der Er-
arbeitung beruflicher Perspektiven und einer in-
dividuellen Qualifizierung für das bevorstehende 
Berufsleben, stehen vor allem betriebliche Erpro-
bungen im Fokus der sechs bis achtmonatigen In-
tegrationsmaßnahme. Mit rund 80%-Erfolgsquo-
te war das erste Jahr der Durchführung ein voller 
Erfolg. Patrick Lindthaler, Integrationsbegleiter 

der InRAM, freut sich über den guten Verlauf der 
Maßnahme und ist sich sicher: „Die Maßnahme 
ist ein wichtiger Baustein für die jungen Men-
schen bei der Rückkehr in ihr Berufsleben.“ Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren durch 
das Bayreuther Integrationsteam eine intensive 
Unterstützung auf ihrem beruflichen Weg, was 
sich auch in der guten Vermittlung widerspiegelt. 
Auf diesem Weg will die Geschäftsstelle auch die 
nächsten Jahre diese Arbeit vor Ort fortsetzen.  
Die InRAM ist für etwa 30 Rehabilitandinnen 
und Rehabilitanden im jeweiligen Zwei-Jahres-
zeitraum konzipiert. Aktuell wird die Maßnahme 
auch in den BFW-Außenstellen Bamberg, Bay-
reuth, Coburg, Nürnberg und Schwäbisch Hall 
durchgeführt. 
Die Arbeitsagentur hat die Möglichkeit, die  
InRAM noch zweimal bis 2025 zu verlängern.

Die Geschäftsstelle Bayreuth befindet sich auf 
dem Gelände der Klinik Herzoghöhe



Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP), Fahrlehrer-Assessment 4 -5 Tage Abklärung der beruflichen Eignung 
für psychisch/neurologisch Vorerkrankte (ABE-P/N)  
oder Schwerhörige (IBRH) und Aphasiker (IBRA)

4 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

Vollqualifizierung
Jetzt anmelden! Bitte vormerken! Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch in Teilpräsenz) 13.04.21 05.05.21 05.07.21 05.10.21 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit 13.04.21   06.12.21 04/2022 30 Monate *

Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandels­
management

12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 12.04.21 06.07.21 02/2022 04/2022 07/2022 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r 12.04.21 06.07.21 02/2022 04/2022 07/2022 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

Mechatroniker/-in 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

IT-Systemelektroniker/-in 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

  
12.04.21 
12.04.21

 
06.07.21 
06.07.21

 
31.08.21 
31.08.21

 
12.10.21 
12.10.21

 
12.01.22 
12.01.22

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 18 Monate

Maschinen- und Anlagenführer/-in 
- Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik

12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Industriemechaniker/-in 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Zerspanungsmechaniker/-in 12.04.21 06.07.21 31.08.21 12.10.21 12.01.22 24 Monate

Grüne Berufe

Fachkraft für Abwassertechnik 12.04.21 06.07.21 02/2022 04/2022 07/2022 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 12.04.21 06.07.21 31.08.21 15.11.21 15.02.22 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

––  ––  29.04.21 –– ––
auf  

Anfrage
12 Monate

Sozialbetreuer / -in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

05.05.21 05.07.21 05.10.21 05/2022 07/2022 10/2022 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

05.05.21 05.07.21 05.10.21 05/2022 07/2022 10/2022 12 Monateneu!

neu!

* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP® ERP (Basis = SAP R/3). 



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP®  ERP  1 Woche 06.05.21 und 17.05.21

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP®  ERP 3 Wochen 01.03.21 und 07.06.21

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP®  ERP  3 Wochen 01.03.21 und 07.06.21

CNC­Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC­Fachkraft 20 Wochen 14.06.21 und 29.11.21

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs­ und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie­
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben­
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig­
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie­
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf­
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs­
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach­ und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM Teilzeit

In dieser Reha­Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie­
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK

Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 01.03.21 07.07.21 01.09.21 15.03.21 13.09.21 15.03.21 13.09.21

Aschaffenburg 01.03.21 07.07.21 01.09.21 22.03.21 06.09.21 07.06.21 15.11.21

Bamberg 01.03.21 07.07.21 01.09.21 09.03.21 07.09.21 15.03.21 20.09.21 *

Bayreuth 01.03.21 07.07.21 01.09.21 08.03.21 13.09.21 16.08.21 14.02.22

Coburg 01.03.21 07.07.21 01.09.21 19.04.21 13.09.21 15.03.21 13.09.21 *

Hof/Saale 01.03.21 07.07.21 01.09.21 08.03.21 14.09.21 06.09.21 14.02.22 *

Neumarkt i.d.OPf. 01.03.21 07.07.21 01.09.21 08.03.21 13.09.21 08.03.21 13.09.21

Nürnberg 01.03.21 07.07.21 01.09.21 24.03.21 14.06.21 17.05.21 20.09.21 *

Schwäbisch Hall 01.03.21 07.07.21 01.09.21 01.04.21 15.09.21 01.04.21 15.10.21

Schweinfurt 01.03.21 07.07.21 01.09.21 08.03.21 13.09.21 12.04.21 05.07.21

Weiden i.d.OPf. 01.03.21 07.07.21 01.09.21 01.03.21 01.09.21 03.05.21 08.11.21 *

Weißenburg 01.03.21 07.07.21 01.09.21 01.03.21 13.09.21 01.03.21 13.09.21

Würzburg 01.03.21 07.07.21 01.09.21 08.03.21 13.09.21 16.08.21 21.02.22
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Anmeldung/
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 
und Heike Wolf

Telefon 0911 938-7261, 
Fax 0911 938-7239
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499 
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA & IBRH/  Hörtechnische 
Grundqualifizierung

Carina Eschenlohr

Telefon 0911 938-7369 
carina.eschenlohr@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden zweiten Freitag können sich Interessierte 
über die Angebote und Möglichkeiten im BFW 
informieren.
Wir empfangen unsere Gäste via MS Teams, 
geben wie gewohnt einen Einblick in die Welt 
der beruflichen Reha und beantworten gerne 
Fragen! Ein live-moderierter Infoclip ersetzt 
unsere Haus-Führung.

Hier die nächsten Termine:
12. und 26. März 2021
Unter bfw-nuernberg.de halten wir Sie auf dem 
Laufenden!

Anmeldung wie gewohnt unter:
Tel. 0911 938-7261 | Fax 0911 938-7239
E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

NEU: unser Infotag derzeit nur virtuell!
Wir starten um 9:30 Uhr, Einladungslink kommt per Mail!

Corona hat überall dort, wo Lernorte aus 
dem bekannten Umfeld nach Hause ver-
legt wurden, die Ausbildung auf den Kopf 
gestellt. Ausbilderinnen und Ausbilder im 
BFW waren für diese Herausforderungen 
grundsätzlich gut gerüstet. 
Die Versorgung der Teilnehmenden konnte wäh-
rend der Homeschooling-Phasen durchgängig 
gesichert werden. Das schon lange im BFW eta-
blierte Teilnehmerintranet TNI war und ist hier 
ein wichtiger Kommunikationsweg. Neben dieser  
bewährten Ressource wurden – wie überall in der 
Bildung – Videokonferenzsysteme etabliert, um 
den Kontakt zu Rehabilitandinnen und Rehabili-
tanden bestmöglichst aufrecht zu erhalten.
Um Ausbilderinnen und Ausbilder nun noch si-
cherer im Umgang mit den digitalen Medien und 
dem virtuellen Unterrichten zu machen, entstand 
ein Rahmenkonzept für die digitale Ausbildung im 
BFW. Ganz wichtiger Punkt darin ist der Umgang 
mit Videokonferenzen. „Die gemeinsame Zeit im 
digitalen Klassenzimmer müssen wir kurzweilig 
und effektiv gestalten und interessante Unter-
richtseinheiten bieten“, so Daniel Horst, der das 
Papier mit weiteren Mitarbeitern für die Kolle-
ginnen und Kollegen im Auftrag der Geschäfts-
führung verfasst hat. Zukünftig sollen Weiter-
bildungsmöglichkeiten angeboten werden, um 
weiterhin eine durchgängig hohe Qualität in der 
Ausbildung des BFW zu gewährleisten.

Berufsförderungswerk Nürnberg

Tipps und Anleitungen für Unterricht 
im digitalen Klassenzimmer

Konzept für Ausbildung 
im Homeschooling

Reha­Ausbilder Daniel Horst



Zielgruppe 

Menschen 
 mit psychischen Erkrankungen

	  mit Mehrfach-Diagnosen aus dem  
	 allgemeinen Diagnosespektrum  
	 (Ausnahme: Suchterkrankungen)

Ablauf 

Assessment

 berufliche Situationsanalyse  
	 (Dauer: 6 Wochen)

Berufliches Training 

 Orientierung (6 Wochen)

 Qualifizierung (20 Wochen)

 Integration (24 Wochen)

Berufsfelder im BTZ Nürnberg 

 Bürowirtschaft & Verwaltung

 IT-Technik & Informatik

 Haus & Handwerk

Das Berufsförderungswerk Nürnberg eröffnet  

ein Berufliches Trainingszentrum (BTZ) in Nürnberg.

In einem Beruflichen Trainingszentrum werden 
Teilnehmende praxisnah auf ihre Rückkehr in den 
Arbeitsmarkt vorbereitet. Hierfür steht ein  
Tandem aus Integrationscoach und Berufstrainer*in 
gemeinsam mit Fachpersonal aus Arbeitsmedizin 
und Psychologie zur Verfügung.

für Reha-Träger zur Eröffnung  
eines Beruflichen Trainingszentrums  

des BFW Nürnberg

bfwinfo 
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Start: 3. Mai 2021



Sporthalle
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Gärtnerei

Pavillon

Cafeteria
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Sachs
Reha-Medizin
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Speisesaal
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Schranke

Zufahrt  
Parkplatz

Innenhof

Rundgang

Rund-
gang

ÖPNV, Linie 37 
Haltestelle Richtung  
Fürth, Hauptbahnhof

ÖPNV,  
Linie 37 
Haltestelle Richtung  
City, U-Bahn

 Gärtnerei

WC

WC

Geschäftsste
lle 

Nürnberg

Kontakt für Anmeldung und Info 

Barbara Wintrich  
Telefon 0911 938-7520 
E-Mail: barbara.wintrich@bfw-nuernberg.de

Udo Panzer  
Telefon 0911 938-7368 
E-Mail: udo.panzer@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Ort 

Auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerk Nürnberg  
mit eigenem Zugang.

BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg

Quelle: 
Präsentationsdokument   

Bundesarbeitsgemeinschaft Beruflicher Trainingszentren e. V. 
vom 25.09.2019

Abgrenzung zu anderen Maßnahmen 

Die nachfolgende Grafik dient zur Orien- 
tierung, an welche Zielgruppe sich das BTZ  
im Abgleich zu anderen Leistungsangeboten  
richtet.
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Klinik 2. Arbeitsmarkt allgemeiner Arbeitsmarkt
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RPK
Rehabilitation psychisch Kranker

WfbM
Werkstätten für behinderte Menschen

BTZ
Berufliches Trainingszentrum

BFW / BBW
Berufsförderungswerk / Berufsbildungswerk

UB
Unterstützte Beschäftigung

www.bfw-nuerberg.de

bfwnürnberg
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